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ilhelmslMim TaaebtüN
X X UNö

Bestellmtgm
auf daS „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!- Postämter zum
Preis von Mk. 2,85 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu M . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an -

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion u. Expedition KronprmMstraße Nr. 1.

Ameise«
nehmen auSwärtS alle Annoncen«
MreauS , in Wilhelmshaven di»
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeil « oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf -, für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches Or-a« für flmmtliche Kaiser!., Kocht, a. wi. Morde«, some für die Gemeiude« Ka«t «. NeaßadtDW .
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomwen; größere werden vorher erbeten .

. ->- «^ 79. Mittwoch , den 5. April 1893. 19. Jahrgang.
Deutsches Reich .

Berlin , 1 . April. Die Lehrerkollegien der sämmtlicheü
hiesigen höheren Untsrrtchtsanstalten schickten heute zum Geburtstag
des Fürsten Bismarck Glückwunschtelegramme und Schreiben an
den Fürsten . Die Depesche des Sophiengymnafiums lautet : „Dem
Mehrer Preußens , dem Wiederhersteller Deutschlands sendet ehr¬
erbietigsten Gruß und Glückwunsch das Lehrerkollegium des Sophien¬
gymnasiums zu Berlin. " Ferner ist ein von 69 Mitgliedern der
Reichspartei und der freikonservativen Partei UnterzeichneterGlück¬
wunsch abgeschickt worden . — In einer Adresse der Stadt Köln
an den Fürsten Bismarck wird der Fürst eingelade» , nach Köln

^ zu kommen .
Berlin , 1 . April. Die „ Nordd . Allgem. Ztg . " konstatirt

mit Bedauern , daß die französische Regierung der Versuchung
nicht widerstehen konnte, sich über die Panama-Schwierigkeiten' durch Ablenkung der Volksletdenschaften auf deutsche Reichsange¬
hörige hinwegzuhelfen, wie durch die Ausweisung zweier deutscher

! Korrespondenten geschehen, obwohl die Grundlosigkeit der gegen
^ dieselben erhobenen Beschuldigungen dargetha » ist . Es sei nicht

schwer, zu ermessen , was zu erwarten sei , wenn ernstere Schwierig¬
keiten durch Ablenkung nach Außen beseitigt werden sollen . Darin
liege eine ernste Lehre für die Pariser Vorkommnisse.

In der Wiener Sonn - und Montagszeitung schreibt der
! Militärschriftsteller Hauptmann Danzer : „Eine Zeitung in Mann-'

heim erzählt ihren gläubigen Lesern, der badische Schneidermeister
! Dowe habe eine „ kugelfeste Uniform " erfunden ; hundert europäische
^ Blätter erzählen diese seltsame Mähr ' weiter . ES ist ja möglich ,
! daß der brave Herr Dowe einen Stoff komponirt hat, welcher

das Eindringen des abgeschossenen kleinkalibrigen Projektils er-'
schwert . Aus einem solchen Stoffe jedoch einen Panzerschutz, eine

, „ tragbare, kugelfeste Uniform " zu schaffen , ist ein Unsinn , über
den ja ernst gar nicht zu reden ist . Ein Wiener Blatt reklamirt
die Priorität der „ sensationellen Erfindung " für den Wiener In¬
genieur Carl Scarneo. Nun haben wir schon vor zwei oder drei

! Jahren über das Schicksal der von Scarneo konstruirten „ schuß¬
festen Blenden " berichtet. Von Seiten der kompetenten Stelle,vom technischen und administrativen Mtlitärkomitee in Wien ist
nach vielfachen Schießproben und eingehenden Experimenten die
Annahme der bezüglichen .kugelfesten Platten " für militärische
Zwecke abgelehnt worden . Sollen wir also heute nochmals viele
Worte über diese „ sensationelle" Erfindung verlieren ?"

Friedrichsruh , 1 . April. Anläßlich des heutigen Geburts-
- tages des Fürsten Bismarck hatten sich mehrere tausend Personen
^ zur Beglückwünschung hier Ungesunden. Die Ansprache des Gym-
, nasialdirektors Wallis aus Rendsburg beantwortete Fürst Bismarck
; mit einem Rückblick auf die Geschichte Schleswig -Holsteins , für das
^ er stets die lebhaftesten Sympathien gehegt habe. Er sei immer
! für eine Annektirung Schleswig -Holsteins an Preußen gewesen,
^ aber weniger im Sinne einer Gebietserweiterung , als aus Liebe
! zu den deutschredenden Nachbarn . Er habe auch von Anfang an
^ gemeint , daß die Frage ohne Schwertschlag nicht zu entscheiden sein
! werde . Für Schleswig -Holstein habe das Wort gegolten : „ Dat

Walt Gott und kolt Isen " . Jetzt heiße eS : „ Op ewig ungedeelt
! mit dütsches Rik" . Schleswig -Holstein sei jetzt stammverwandt von

Schleswig bis zum bayerischen Oberland . Diese Stammverwandt¬
schaft zum Deutschen Reich könnten wir nicht besser ausdrücken,als cinzustimmen in ein brausendes Hoch auf den Schirmherrn
aller Stämme des Deutschen Reiches , unseren Kaiser. Die Ver¬
sammlung stimmte jubelnd in dies Hoch ein . Unter den Glück¬
wunschtelegrammen befindet sich auch ein solches vom PrinzregentenI Von Bayern.

^ Hamburg , 30 . März . Zum Lootsenkommandeur in Cux-
s haben ist an Stellen des kürzlich verstorbenen Herrn H . I . A .
» Krülle gestern Herr Oberhafenmeister Kördell ernannt,
k Cuxhaven , 30 . März . Die Arbeiten an unserm Hafen-
ß Neubau werden jetzt energisch gefördert. Der Staatsbaggerdampser
ß „Kranich" ist dabei, das Terrain für den Caisson des westlichen
8 Hafenkopfes zu ebnen ; der Caisson wird in nächster Zeit hier
e eintreffen . . Die Ausmauerung des östlichen Hafenkopses naht sicht ihrer Vollendung und seine Verbindung mit dem Festlande wird

jedenfalls in kurzer Zeit fertig gestellt werden. Auch die Erd¬
arbeiten nehmen einen flotten Fortgang ; stellenweise sind schon
Tiefen vbn 4 Meter unter der Wasserlinie ausgehoben . Es find
gegenwärtig an 200 Arbeiter an dem Hafenneubau beschäftigt _
Ein neues eigenartiges von einem Berliner erfundenes Rettungs¬
boot ist aus Hamburg dem hiesigen Hafenmeister zur Begutachtung
und praktischen Erprobung übersandt worden . Diese soll dem¬
nächst versucht werden. Das vorläufig im Lootsenwachthaus
untergebrachte Boot ist aus wasserdicht präparirtem mit Renn¬
thierhaaren gefüttertem Segeltuch hergestellt ; die Bordwände be¬
stehen gleichsam aus 3 übereinander gelegten Wülsten ; die Sitze
bilden ebenfalls mit Rennthierhaaren gefüllte Kissen . 6 Mann
finden in dem Boote Platz . Die Herstellungskosten belaufen sich
auf 125 M.

Ausl « « ».
R v m , 1 . April . In einem Orte unweit Turins ist die

Cholera ausgebrochen ; es sind bereits mehrere Todesfälle zu kon-
statiren. Hier wird dieser Vorfall vollständig mit Stillschweigen
Übergängen .

Paris , 1 . April. Der Korrespondent des „ Berl. Tagebl . " ,Otto Brandes, welcher aus Paris ausgewiesen ist, würde bei seiner
am Dienstag Abend , erfolgten Abreise vom Bahnhof ASnieres-Paris
m unerhörter Weise von dem Pariser Pöbel belästigt. Das „ Berl.
Tagebl. " empfängt von dem Ausgewiesenen nachstehende drastische

Schilderung der Vorgänge , die er allerdings erst in Aachen , also
auf deutschem Boden , dem Telegraphendraht anzuvertrauen gewagt
hat : „Da ich nicht weiß, ob die französische Regierung mein gestern
Abend 6 Uhr 20 Min. aufgegebenes Telegramm durchgelassen hat ,
so schicke ich von hier noch folgenden ausführlicheren Bericht über
die Excesse bei meiner Abreise von Asnieres : Nachdem ich um
6 Uhr den Polizeikommissar von Asnieres , wie er es wünschte ,
benachrichtigt hatte , daß ich mit dem Asnieres um 7 Uhr 49 Min,
verlassendenZuge abreisen würde , hatte der Kutschermeines Wagens ,der mich zur Bahn fahren sollte, inzwischen vom Kommissar den
B fehl erhalten , beim Kommissariat vorzufahren . In der Zeit
zwischen 6 und 7 Uhr war nämlich inzwischen von der Polizei-
präsektur der Befehl eingegangen, mich polizeilich bis zum Pariser
Nordbahnhof zu begleiten. Als ich aus der Rue de la Concorde,in der ich wohnte , auf den Markt einbog, empfing meine Frau ,
meine Schwiegermutter und mich unter Johlen und wüsten Schimpf-
Worten ein Volkshaufe, welcher sich in einer Weinschenke , deren
Wirth eine der größten Kanaillen des Vororts AsniereS ist , hierzu
Muth getrunken hatte . Man rief : „Nieder mit dem Schwein !
Tod dem Preußen !" Ein Polizist in Civil stand dabet, sah der
empörenden Scene zu , nahm aber trotz der ihm von meiner Frau
und mir gemachten Zeichen keinerlei Verhaftung vor. Ich hatte
meine Kinder und eine junge Dame , von der ich hier nicht fest¬
stellen kann, ob sie Französin oder Italienerin ist — ihr Bruder
ist naturalisirter Franzose — , die mich an die Nordbahn begleiten
wollten , zum Bahnhof in ASnieres vorausgeschickt . Als ich nun
vom Polizeikommissariat in ASnieres mit meinem Wagen zur Bahn
aufbrach, sah ich plötzlich meine Kinder und die genannte Dame
in wilder Flucht auf uns losstürzen . Meine älteste Tochter lag
halb ohnmächtig In den Armen meiner Frau, die Dame brach zu¬
sammen und mußte gestützt werden. Eine Schaar erwachsener
junger Leute und Männer hatte , mit großen Steinen bewaffnet,
meiner Familie aufgelauert und sie von hinten angegriffen ! Meine
älteste Tochter erhielt einen Steinwurf an den Kopf, der sie un¬
fehlbar niedergestreckt haben würde , wenn nicht ihr starkes Haar
sie geschützt hätte . Jedes Mitglied meiner Familie wurde getroffen
und wenn auch — Gott sei Dank ! — nicht verwundet , so doch
stark kontusionirt . Mein ältester Sohn , ein Junge von vierzehn
Jahren , deckte tapfer den Rückzug und requirirte , als seine Ge¬
schwister aus dem Bereich der Steinwürfe entflohen waren , die
Polizei , welche natürlich zu spät kam. Fehlgegangene Steine
hatten die Fensterscheiben einer Knabenschule zertrümmert . Ich
kann getrost diesen von Franzosen begangenen Akt barbarischer
Rohheit dem Urtheil der civilisirten Welt überlassen. Ausgewiesen
und von zwei Polizisten eskortirt , war es mir unmöglich gemacht ,
diese Angelegenheit persönlich weiter zu verfolgen. Ich telegraphirte
daher an den deutschen Botschafter Grafen Münster vom Pariser
Nordbahnhof aus diesen Vorgang , der einen Bruch des inter¬
nationalen Rechtes bedeutet, vermöge dessen ein Fremder in Frank¬
reich denselben Schutz genießen soll , wie ein Landeskind, und bat
ihn , die Angelegenheit an maßgebender Stelle zur Sprache zu
bringen . Graf Münster , der so lange in England gelebt hat und
weiß, w!e wirksam die englische Regierung ihre LandeSkinder
schützt und die Beleidigungen derselben verfolgt , dürfte meinem
Gejuche zweifellos mit gebührendem Nachdruck entsprechen .

Paris , 1 . April . Leroy Beaulieu veröffentlicht heute im
„ Journal des DebatS " eine äußerst schwarzseherische Studie über
Frankreichs Staatsfinanzen ; er behauptet , der Fehlbetrag steige
jährlich auf zwei - bis dreihundert Millionen ; als einzigen Ausweg
bezeichnet er die Aufnahme einer großen Anleihe.

Sofia , 1 . April . Wegen einer geplanten Verschwörung
gegcn das Leben des Fürsten Ferdinand wurden vier hohe Militärs ,
sowie drei Eisenbahnbeamte verhaftet . Dieselben werden beschuldigt ,
in den Salonwagen, welchen der Fürst in der ersten Aprilwoche
bei seiner Reise nach Viareggio benutzen wollte , eine Dynamit¬
bombe werfen zu wollen . Auch diese neue Verschwörung wird als
das Werk russischer Kommissare hingestellt, wofür Stambulow die
Beweise erbringen will.

und der Werftoberbootsmann Harry zu Geh . expedirenden Sekre¬
tären in der Kais. Marine ernannt worden.— Berlin , 1 . April . Der Kreuzer „ Sperber "

, Komman¬
dant Korvkpt. Fischer , beabsichtigt am 6 . April von Sydney nach
Apia in See zu gehen .

— Madrid , 1 . April. Einer beider englischen Admiralität
eingegangenen Depesche zufolge ist das am 2 . November v . I . bet
El Ferrol gescheiterte Panzerschiff „ Howe" auf der dortigen Schiffs¬
werft wieder flott gemacht worden .

Ma ri » e .
Z Wilhelmshaven, 4. April . Dem Koutre-Admiral Oldekop ist

rin vom 10 . Mai d . IS . ab rechnender 45tägiger Urlaub nach Nordamerika
zum Besuch der Weltausstellung in Chicago erthetlt u . der Kapitän z . See
Boeters für diese Zeit mit der Vertretung des Inspekteurs beauftragt worden .
— Laut Mittheilung des Kommandos der Marinestatton der Ostsee wird S.
M. Dacht „Hohenzollern " voraussichtlich am 8. April in Dienst stellen. —"

>eute Nachmittag wurde die Besatzung S . M . Berm .-Fahrzg. „Albatroß" dem
-chifse überwiesen . Morgen früh gelangt daS Schiff unter dem Kommando

des Kap . -LtS. Faber ist Dienst. — Nach bcrndtatem Urlaub find wieder ab¬
gereist : Kpt . z . S . Herz , Korv.-Kpt. Westphal , Mosch -Uvt.-Jng . Mischke . —
Lt . z . S . Dähnhardt ist vom Urlaub zmückgekehrt. — Kpt.-Lt . Grumme hat die
IV. To,p.-Div . (Reserve) übernommen. Ferner haben ihr neues Kommando
auzemten : Lt . z . S . Louran, Adjt. der II. Matr.-D!d., Unt.-A. z. S . VleS
„Brummer"

, Lt. z. S . v . Mtlller II . Weift-Div., Lt . z. S . Mischke ll . Matr.-
Div ., Uut.-Lt. z. S . Kinel S . M. S . „Jägd"

, Lt. z . S . Deimling 1. Abth.
II . Matr.-Div. , Unt.-Lt. z. S . Schmaltz S . M. Av . „Jagd" . - Kpt .-Lreut.
Obenhetmer ist nach Kiel abgereist . — Stabsarzt Dr. Rocht hat sich mit Ur¬
laub nach Hamburg begebeu. — Masch .-Unt .-Ing. Hcmpel III ist mit Urlaub
hier ctngetroffw. - Briesfendrmg -n rc. für S . M. Tpdbte. ,,8 15 „8 16
u 8 17" sind von heute ab und bis aus Werteres nach Wilhelmshaven, für
S . M. S . „Carola" von heute ab und bis auf Weiteres nach Kiel zu
diriqiren.

— Kiel , 1. April . Kaptlt . Stein , bisher kommandirt zur
Schiffs-Prüfungskommission , ist der Rothe Adlerorden 4 . K !„ dem
Geh . Rechnungsrath im Reichsmarineamt Steinberg der Köuigl.
Kronenorden 3 . Kl . , dem Obermeister Schmidt von der Werft zu
Kiel der König! . Kronenorden 4. Kl . verliehen.

— Berlin , 3. April . Die Werft -Verwaltungs-Sekretäre
Strempel und Giese sind zu Geh . expedirenden Sekretären und
Kalkulatoren , der Werft-Sekretär für Konstruktionsbureaux Funk

s « r « r e r .
Wilhelmshaven , 1 . April . S . M. der Kaiser hat

durch A . K.-O . vom 27 . März bestimmt: Es ist eine aus zwei
Kompagnien bestehende IV. Matrosenartillerie -Abtheilung mit der
Garnison Cuxhaven zu formiren . Eine Kompagnie ist neu zubilden, die andere ist der Ill - MatrosenartUerle-Abthlg . zu entnehmen.
Bis in Cuxhaven geeignete Unterkunft vorhanden ist, verbleibt die
neu zu bildende Kompagnie in Lehe . Die neue Kompagnie ist
aus der bei der III . Matroseuartillerie-Abtheilung vorhandenen
Zweigkompagnie zu bilden. Die III . Matrosenartillerie-Abtheilung
besteht aus folgenden drei Kompagnien : 1 . Kompagnie : bisherige
1 . Kompagnie, 2 . Kompagnie : bisherige 4. Kompagnie, 3. Kom¬
pagnie : bisherige 8. Kompagnie. Dir IV. Matrosenart.-Abthg.
besteht aus folgendenzwei Kompagnien : 1 . Kompagnie: die neuformirte
Kompagnie, 2. Kompagnie : bisherige 2 . Kompagnie der III . Ma-
trosenartillerie -Abtheilung . Die Verlegung der neuformirten Kom¬
pagnie nach Cuxhaven und die Bildung des Stabes der IV. Ma¬
trosenartillerie -Abtheilung wird später erfolgen. Bis zum Zu¬
sammentritt des letzteren verbleiben die beiden Kompagnien der
IV. Matrosenartillerie-Abtheilung der III . Matrosenartillerie -
Abtheilung attachirt .

Wilhelmshaven , 1 . April . LautA . K .-O . vom 27 . März
ist Folgendes bestimmt: Vom 1 . April 1893 ad haben geeignete
Obermaate der Torpedoabthcilungen in Grenzen des Etats in den
Rang der Deckoffiziere mit der Chargenbenennung „ Torpedo¬
steuermann" und „Torpedoobersteuermann " aufzurücken . Die
Torpedosteuerleute und -Obersteuerleute beziehen die Fachzulage
der Obersteuermanusmaate der Torpedoabtheilungen von jährlich
300 Mark weiter. Die Uniform der Torpedosteuerleute und
Torpedoobersteuerleute ist die für die Steuerleute und Obersteuer¬
leute der Matrosendivisionen vorgeschriebene , jedoch haben dieselben
unter den Achselklappen Futter von karmoisinrothem Tuch zu
tragen . Diese Achselklappen haben auch die Torpedomaschinisten
und Torpedoobermaschinisten, sowie die Torpedofeucrmeister und
die Torpedooberfeuermeister zu tragen .

Wilhelmshaven , 4. April . Durch Verfügung des
Ober -Kommandos ist bestimmt worden , daß für die diesjährigen
Ablösungstransporte der nachstehend benannten Schiffe und Fahr¬
zeuge die erforderlichen Vorbereitungen zu treffen sind und zwar :
A.. von Wilhelmshaven nach Capstadt und zurück : für S - M . S .
„ Alexandrine " — ganze Besatzung — von der Marinestation der
Ostsee zu gestellen , und für S . M . S . „Arcona " — 2 Köpfe —
von der Marinestation der Ostsee zu gestellen , mittelst desder Deutschen
Dampfschiffsrhederei zu Hamburg gehörigen Dampfers „Aglaia " :
Ausreise : Transportführer Kapt .-Lieut . Stein . Abgang von
Wilhelmshaven am 6 . April d . Js . Abends , Ankunst in Capstadt
am 1 . Mai d. Js . ; Heimreise: Transportsührer Kapt . - Lieut .
Neitzke. Abgang von Capstadt am 5 . Mai d . Js ., Ankunft in
Wilhelmshaven am 2/3 . Juni d . Js . L . von Bremerhaven nach
Shanghai und zurück : für S . M. Kbt. „Iltis " — ganze Be¬
satzung — und für S . M . Kbt. „ Wolf" — halbe Besatzung —,
für beide Fahrzeuge von der Marknestatlon der Nordsee zu ge¬
stellen , mittelst des fahrplanmäßigen Reichspvstdampfers deS Nord¬
deutschen Lloyd : Ausreise : Transportsührer Lieut . z . S . v . Born .
Abgang von Bremerhaven am 26 . April d . Js . , Ankunft in
Shanghai am 22 . Juni d. Js . Heimreise : Tronsportführer
Lieut . z. S . Hilbrand . Abgang von Shanghai am 22 . Juni d . Js .

Die Unterbringung und Verpflegung der abgelösten BesatzungenS . M . Kbte. „ Iltis " und „ Wolf" für die Zeit vom 13 . bis
22 . Juni d . Js . übernimmt der Norddeutsche Lloyd.

Wilhelmshaven , 4. April . Der Transportdampfer
„ Aglaia" ist heute Morgen 8 Uhr hier eingetroffen und in den
Hafen eingelaufen. Der Dampfer hat seinen Lt geplatz am Nord-
ostkai im neuen Hafen genommen. Kapt.-Lieuteuant Stein , Führer
des Ablösungstransports nach Capstadt ist hier eingetroffen. Der
Transport trifft morgen Nachmittag von Kiel hier ein . Die Ka¬
pelle der II . Matr . -Div . wird beim Abgänge des Ablösungs¬
transports „ Alexandrine " mit dem Dampfer „ Agiaia " am 5 . d. W .
Abends spielen .

Wilhelmshaven , 4 . April . S . M- Av . „ Jagd " , Komdt.
Korv .-Kapt . Herrmann , ist heute Morgen zu einer sechstägigen
Uebungsfahrt in See gegangen.

Wilhelmshaven , 4. April . S . M . S . „ Carola" ist
am 1 . d. Mts . in Kiel eingetroffen.

Wilhelmshaven , 1 . April . DaS soeben zur Ausgabe
gelangte Marine-Verordnungsblatt enthält u. A . die von heute ab
geltenden Bestimmungen über die Regelung der Gehälter der etats¬
mäßigen Unterbeamten nach Dienstaltersstusen . Die Bestimmungen,deren Wortlaut in unserem Redaktionsbüreau einzusehen ist, beziehen
sich auf die 9 Gehaltsklassen von mindestens 700 M . bis höchstens2100 M. In diese Klassen gehören die Büchsenmacher , Civil-
krankenwärter und Hausdiener beim Werftkrankenhaus in Wilhelms¬
haven , Brückenwärter , Civilkrankenwärter und Hausdiener bei den
Lazarethen , Kasernen- und Gesängnißwärter , d) Heizer bei den Laza-
rethen , Heizer beim Wasserwerk in Feldhausen und Sielwärter in
Wilhelmsh . , v) Leuchtthurmwärter , ä) Kassendiener bei den Stations -



lassen kn Kiel und Wilhelmshaven , Pförtner, Bureau- und Kassen«
diener bei den Werften , Pförtner bei der Marine-Akademie und
-Schule , Büreaudkener bei den Stationsintendanturen, Bureaudiener
und Hauswart beim Chronometer -Observatorium in Kiel und beim
Observatorium in Wilhelmshaven , Bureaudiener und Pförtner und
Hauswart bei der Seewarte, Drucker beim Ober-Kommando und
beim Reichs-Marine-Amt , s) Nebelsignalwärter 2. Klasse , Magazin -
anfseher, Bauaufseher , Dock- und Brückenwärter bei den Werften ,
Aufseher beim Wasserwerk in Wilhelmshaven und Bauaufseher bei
der Garnisonverwaltung , Aufseher bei den Bekleidungsämtern ,
Aufseher bei der Magazinverwaltung , k) Lootsen 2. Kl. und Unter¬
steuerleute, Untermaschinist beim Wasserwerk in Feldhaufen , Ober -
Heizer bei den Garnisonwaschanstalten zu Kiel und Wilhelmshaven ,
auf den Kasernenschiffen , sowie bei der Marine-Akademie und -Schule
und Materialienverwalterbeim Lootscnwesen, §) Küster, Magazin -
Oberaufseher , Werkführer, Kanal - und Deichaufseher, Mblkothek-
aufscher und Hausaufseher bei der Marine-Akademie und -Schule,
Botenmeister, Kanzleidiener, Pförtner und Hausdiener beim Marine-
kabinet, beim Oberkommando u . beim Reichs-Marineamt, ft) Nebcl-
fignalwärter 1 . Klasse , Lootsen 1 . Klasse , Hafenlootsen, Schleusen-
meistergehülfen, Drucker (Kartendrucker) beim Reichs -Marineamt.
!) Steuerleute, Maschinisten, Vorsteher deS Brieftaubenwesens , Ma¬
schinisten beim Waffenwesen rc . , Führer und Maschinisten von
Werft-Schleppdampfern , Schwimmkrähnen, Schwimmdocks , Dampf¬
baggern rc. und Spritzenmeister, Maschinist bei der Marine-Akademie
und -Schule, Maschinisten bei den Lazarethen , Maschinist beim
Wasserwerk in Feldhausen.

Wilhelmshaven , 4. April. Der Klang der Aufer-
stehungSglocken ist verstummt, die feiertägliche Ruhe , die über dem
Osterfest ausgebreitet lag, hat wieder dem geräuschvollenAlltags¬
leben weichen müssen . Selten haben beide Osterfeiertage sich einer
so andauernd günstigen Witterung zu erfreuen gehabt, als in
diesem Jahre, wo die goldene Frühlingssonne ihre erwärmenden
und belebenden Strahlen , nur durch die Nacht unterbrochen , vom
Sonntag Morgen bis zum Montag Abend zu uns herabsandte .
Schon der Osterheiligabend ließ eine solche, für unsere Verhält¬
nisse selten günstige Gestaltung des Wetters ahnen . Als am
Sonnabend Abend am Deich von Bant bis Heppens und von
dort weiter landeinwärts die zahlreichen Osterfeuer gen Himmel
loderten , kerzengerade fast und nur selten von einem

^
leichten

Hauch zur Seite gedrängt , herrschte allgemeine Freude über dies
erfreuliche Resultat auch bei denen, die über dergleichen Wetter¬
prognose» mitleidig lächelnd ihr weises Haupt zu schütteln pflegen .
AIS der Sonntagmorgen anbrach, lachend in üppigem Frühlings¬
glanz , da wurde es auch schon lebendig aus den Straßen . Die
Langschläfer waren längst auf den Beinen , um dem Osterhasen
daS Geheimniß des Eierlegens abzulauschen. Wer das wollte,
war zu spät aufgestande» , denn Meister Lampe hatte daS ihm
privilegirte Geschäft längst beendet, als die ersten Spaziergänger
den Fuß in§ Freie setzten : in Gottes schönen weiten Tempel der
Natur, in dem einer der eifrigsten Kirchensänger, die kleine Lerche ,
dem Schöpfer ihr Osterliedchen hell und rein zujauchzte: „Will
dem lieben Gott mit Singen, Dank für Leben und Nahrung
bringen , das ist von Alters her mein Brauch , Wandersmann
deiner doch wohl auch ?" Nnd Welcher von den hundert und
aberhundert Wanderern hätte die Frage wohl verneinen und
nicht mit einstkmmen mögen in daS Lob- und Dankgebet der
Lerche ? Wer mit Kind und Kegel hinausgezogen war zu Mutter
Graugrün , der hatte wohl seine Freude daran, wenn die Kleinen
hinter einem Schafgarbenbüschel oder einer Räderspur Oster¬
häschens farbige Produkte lachend und scherzend auffanden.
DaS war ein Jubel und eine Freude , wenn wieder ein Et ge¬
funden war. Dann riefen die Glocken zur Kirche . Wohl jeder,
dem die Verhältnisse es irgend gestatteten, folgte dem Rufe und
so kam es denn , daß die Gottesdienste , wie stets an den hohen
Feiertagen mit Andächtigen überfüllt waren . An den Nachmit¬
tagen flog Alt und Jung aus. Damen und Kinder hatten die
neue Frühjahrs- bezw . Sommertoilette angelegt und auch die
Vertreter des stärkeren Geschlechts trugen vereinzelt die strohene
Behauptung zur Schau . Die in der Nähe der Stadt liegenden
Wirtschaften hatten alle Hände voll zu thun , um die einer Er¬
frischung harrenden zahllosen Ausflügler einigermaßen zu befrie¬
digen. Wie immer an den ersten Feiertagen der großen Feste , jo
war auch diesmal das Nachmittagskonzert im Park, sowie das
Abendkonzert in der Burg Hohenzollern überfüllt . Die Programm-
Nummern waren mit bekanntem Geschick von Herrn Musikdiri¬
genten Wählbier ausgewählt . Die Ausführung ließ nichts zu
wünschen übrig. Das Publikum verlangte fast jeden Nummer zu
wiederholen. Rauschenden Beifall ernteten an beiden Stellen die
wundervollen Vorträge der Solisten . Am 2 . Feiertag strömten
unsere Küchengrazien meist mit dem blaujackigen Schatz am Arm
nach den Tanzböden , die diesmal ganz besonders reichen Zuspruch
hatten. Am Abend öffnete der Musentempel zum ersten Male
seine Pforten. Zur Aufführung gelangte das Treptow'

sche Volks¬
stück „Ein ehrlicher Makler " oder „Der weiße Rabe " . Als solcher
entpuppte sich schließlich der Rentier Knorpel , der von Herrn
Direktor Klemonn mit gutem Erfolg dargestellt wurde . Auch
die übrigen Darsteller zeigten , daß wir ein eingespieltes Ensemble,
das der Hilfe des Souffleurs fast gar nicht bedarf , vor uns haben .
Den ersten Eindruck, den das Künstlervölklein bei den Theater¬

besuchern hinterlasse» , war recht günstig und stellt uns eine Reihe
genußreicher Abende in Aussicht. Leider haben sich in die feier¬
täglichen Klänge auch einige Mißtöne gedrängt . An einigen
Häusern und Bäumen sind von roher Hand Beschädigungen aus¬
geführt worden . In der Gökerstraße wurde das Schild eines
Arztes muthwillig zertrümmert , auch vereinzelt stehende Laternen
haben sich Beschädigungen gefallen lassen müssen . Es giebt eben
leider noch immer Leute genug, denen die Sonn - und Festtage
als besonders geeignet zur Verübung von Rohheiten erscheinen .

Wilhemlshaven , 4. April . Aus der nordischen Schweiz,
welche in der Charwoche das Interesse der Panorama-Besucher
wach hielt, wurden dieselben in dieser Woche in die südliche Schweiz
geführt , in jene schneebedeckten Regionen , die nur selten des kühnen
Bergsteigers Sohle berührt. Im Mittelpunkt der dies Mal vor¬
geführten Alpenlandschast steht der Riese der Alpen , der ewig
schneegekrönte Montblanc. Erst aus weiter Ferne erblicken wir
ihn und seine bis in die Wolken hineinragenden weißen Spitzen ,
dann rückt der Koloß näher und näher. Ungeheure Schneefelder
thürmen sich vor unseren Blicken auf , spitze , scharszackize Eisgipfel ,
deren Besteigung kaum möglich erscheint . Und dennoch sieht man
hangend und bangend in schwebender Pein auch auf dem höchsten
Gipfel noch unerschrockene Führer und waghalsige Touristen , die
ungeachtet der Entbehrungen und Gefahren , die eine solche Berg¬
tour mit sich bringt, den Aufstieg immer wieder wagen. Neben
dem Montblanc fesselt die Berggruppe deS Mont Rosa unsere
Aufmerksamkeit . Aehnliche Scenerien , aber mit neuen Bildern ,
ziehen an uns vorüber , von drüben winkt das Matterhorn und je
länger wir zwischen den Bergriesen Umschau halten , desto mehr
Reize werden uns offenbar. Anmuthige Abwechslung bilden die
Landschaften mit den niedlichen , von sprühenden Gebirgsbächen
umrauschten Hachlandsdörfchen. Ihnen einen Besuch abzustatten
ist wohl der Mühe werth .

Wilhelmshaven , 4 . April . Die Wahl eines Landtags¬
abgeordneten für den diesseitigen Kreis steht nahe bevor. Termin
für die Wahl der Wahlmänner ist wie schon hervorgehoben, aus
nächsten Freitag anberaumt . Die nationalliberale Partei wird
darauf bedacht sein müssen , sich den Wahlkreis zu erhalten . Die
Mitglieder des nationalliberalen Wahlvereins werden auf Mitt¬
woch 5 . Abends 8l/z Uhr zu einer , im kleinen Saal des Hotels
z . „ Prinzen Heinrich" stattfindenden Versammlung eingeladen, in
welcher jedenfalls die Kandidatenfrage zur Besprechung gelangen
wird .

Wilhelmshaven , 4. April . Da seit 1 . April die
mitteleuropäische Zeit für sämmtliche Verkehrsverhältnisse zur Ein¬
führung gelangt ist, hat auch der städtische Dampfer „ Eckwarden " ,
der während der Feiertage eine recht erfreuliche Frequenz aufzu¬
weisen hatte , nicht Zurückbleiben wollen . Die Fahrzeiten des vom
1 . April ab giltigen Fahrplanes beziehen sich mithin auf mittel¬
europäische Zeit.

Wilhelmshaven , 4. April . Von einem Milchfuhrwerk
wurde heute Morgen gegen 7 Uhr der in der Nähe des Raabe¬
schen Weißwaarengeschäftes befindliche Laternenpfahl umgefahren
Hierdurch entstand ein Rohrbruch , der nach kurzer Pause seitens
der schleunigst herbeigerusenen Gasarbeiter wieder beseitigt wurde .

Wilhelmshaven , 4. April. Die in letzter Nummer
mitgetheilten Personalien der bei der hiesigen Kaiserlichen Werst
etatsmäßig angestellten Beamten bedürfen einer Ergänzung.
Werftoberbootsmann Hering wurde als solcher , Sekr. - Assist. Luttert
als Verwaltungssckretär und Hilfszeichner Stöckmann als Martne-
zeichner angestellt.

Wilhelmshaven , 4 . April . In dem Artikel über die
Kreuzerfregatte „ Leipzig " in der 3 . Beilage der letzten Nummer
muß es in der 2. Hälfte Zeile 10 von oben heißen Kontreadmiral
Valois anstatt Kontreadmiral Deinhard . Außerdem ging ans dem
wenige Zeilen vorher Gesagten hervor , daß nur Kontreadmiral
Valois gemeint sein konnte .

Baut , 4 . April . Das am 1 . Ostertage im Schützenhause
abgehaltene Saalfest des Radfahrclubs „Farewell " erfreute sich
eines solch starken Besuches , daß die zu spät Gekommenen keinen
Platz mehr erhalten konnten. . Der Verein hatte alles aufgeboten,
um seinen Gästen einen genußreichen Abend zu bereiten.

TM SS« BNS SS« WEG .
Jever , 1 . April . Das Geburtstagsgeschenk für den Fürsten

Bismarck, 101 Kiebitzeier , ist gestern abgesandt worden . Die der
Sendung beigefügte Widmung lautet : Mag ok de Welt ut Fogen
gähn , in Leev to Di blievt alltied stahn. Die Getreuen .

Oldenburg , 30. März . Mit dem heutigen Tage stellt
die „ Oldenburger Zeitung " ihr Erscheinen ein , nachdem dieselbe
fast acht Decennien hindurch bestanden bat. Ihre Spalten sind
während dieser langen Periode ein treuer Spiegel aller Zeit¬
ereignisse , insbesondere aller Vorgänge von öffentlichem Interesse
innerhalb der Grenzen unseres engeren Vaterlandes gewesen . In
echt nationaler Gesinnung , einer gemäßigten politischen Richtung
folgend, doch in vollster Unabhängigkeit nach allen Setten hin hat
das Blatt die selbstgewählte Aufgabe, zuvörderst eine „ Landes¬
zeitung für die Interessen des Großherzogthums " zu sein , aber
dem Leser zugleich auch im Verhältniß ihres Umfanges eine Po¬
litische Tageszeitung höheren Stils zu ersetzen , jeder Zeit treu
zu erfüllen gestrebt. Soweit es der Rahmen ihres redaktionellen

TheilS gestattete, hat die „Oldbg . Ztg . « die Politischen und so¬
zialen Erscheinungen des TageS , die Vorgänge auf dem Gebiete
der Wissenschaft , Kunst und Litteratur jederzeit aufmerksam ver¬
folgt.

Oldenburg , 31 . März. Der Großherzog hat den
Kammerherrn Freiherrn von Friesen zum Ersten Kammerherrn
ennannr.

Bremen , 2S. März. In der gestrigen Sitzung deS Auf¬
sichtsraths des Nordd . Lloyd wurde vorbehältlich der Geneh¬
migung der Generalversammlung die Dividende für das Jahr
1892 auf 1i/z pCt. festgestellt . Der Abschluß für 1892 zeigt
folgende Ziffern : Ueberschüsfe : Europäische Fahrt 676678 M .
(1691 505667 M.) transatlantische Fahrt 5604971 M . (1891
1292952 M .) , Prämienüberschüsse 183983 M . (1891 3060242
Mark ) , Diverse 1024104 M. (1891 952470 M .) , Gesammt-
überschüffe 8645736 M . (1891 5641331 M .) Ausgaben und
Abschreibungen: Anleihezinsen, Unkosten , Steuern rc . 1762272 M .
( 1891 1829466 M .) , Abschreibungen 5791831 M. (1891 5874332
Mark , außerdem Extraabschreibung auf den Dampfer „ Eider "
1000000 M -) , dem Versicherungsfonds überwiesen 486378 M.
( 1891 305025 M.) , dem Versicherungsfonds entnommen (Umbau
..Preußen"

, Elsatz „GeneralWerder" ) 497619 M. ( 1891 1178787
Mark). — Reingewinn : 603181 M. (1891 Verlust 8202672
Mark.)

V r r « t i ch t « r.
—* Aus Rom meldet man dem B . T . : Bei den Aus¬

grabungen auf dem Palatin , die im Hinblick auf den bevor¬
stehenden Besuch des deutschen Kaiscrpaares in Angriff genommen
wurden , fand man gestern eine sitzende weibliche Marmorstatue in
Ucberlebensgröße von hohem künstlerischen Werthe .

—* London , 1 . April . Das von Ausstralien kommende
neue Stahlschiff „Friars Crag" ging mit 22 Mann Besatzung an
der Küste von Neusüdwales unter.

—* Algier , 1 . April . Der Hamburger Schnelldampfer
„Fürst Bismarck" traf heute 6 Uhr wohlbehalten hier ein . Das
Wetter ist schön.

Telegraphische Depesche« des WUHelmShav. Tageblatte -.
Berlin , 4 . April . S . M . Schulschiff „Gneisenau" ist am

1. April in La Guayra angekommen und beabsichtigt am
6 . April nach Portauprince zu gehen . S . M. Kreuzerkorvette
„ Kaiserin Angusta" ist am 3 . (April in Queenstown einge -
troffen nud beabsichtigt am 5. April die Reise nach Newport
fortzusetzen .

Standesamtliche Nachrichte « der Gemeinde HeppeuS
vom 1 . bis 31 . März 1893 . . s

Geboren : Ein Sohn dem Schlosser I . Luxem, Schmied H . Oster¬
moor , Ztmmergsselle» I . Janßen, Kausman » L. B . Athen, Arbeiter O.
Schneider , Handlanger F. Otten, Tischler L. Lehmers, Tischler I . Rath,
Werftarbeiter I . Helmers , Maschinenbauer E. Seetze», Maschinisten E. JteS ,
Arbeiter A . Kuschle , Schlaffer O . Sturzina. Maurer W . BojenS ; eine Tochter (
dem Schreiber R . Neumann, Arbeiter R . Rietschel, Gärtner H . Wibbeu , i
Zimmermann W . Abrahams , Schlosser O. Huster, Arbeiter W. Liebig, Werst- '
arbeiter G . Hoffmann , Schmied H . Wille , Arbeiter E . Otremba , Werftarbeiter
F. Hilters , Kesselschmied L . Poelk, Fuhrunternehmer B . FrerichS, Schiffs- ^
zimmermann H . SanderS, Schlaffer I . Sauerborn, Marine-Techniker Betcke , i
Schmiedegeselle H . Dabeler .

Ausgeboten : Werftarbeiter W . Sturham zu HeppeuS und L. Janßen
zu Schweibmg, Tapezier und Decorateur H . Onnen und » . Adeua, Beide zu
Heppens , Schlosser G . Doose zu Heppens und E. Rethwisch zu Meinersdorf ,
Maschinenbauer L. Benz uud D Schreier , Beide zu Heppens , Kaufmann I.
Egberts zu Heppens und M . Deckmann zu Lobten;-

Eheschließungen : Maschinenschlosser F. Deicke und M . Tramintz,
Beide zu HeppeuS , Konditor R . Siebems «ud A . Jaußen, Beide zu Heppen?. °

Gestorben : Ehefrau des HülfSzeichnerS A . Zerle, W. M . K g->b.
Früsmer, 28 I . alt, Tochter des Schreibers R. Neumann, lv L. ätft"Tocht«ic
des Predigers P . Windertich, 4 M . alt, Tochter des Schmieds F. Schmidt,s
11 I . alt , Wittwe E Bitter , geb . Tapken , 74 I . alt , Tochter des Hllllszeichners --

A . Zerle, 2 M . all , Sohn deS Bäckermeisters R. GerdeS, 3 I . alt, Sohn des
Maurers W. Bojens, 4 T . alt .

Meteorologische Beobacht««ge»
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Kleiner Wetterbericht von Helgoland «. Borkum .
Dienstag, dm 4. April 1893.

Ott Wind¬
richtung

Wind¬
stärke Wetterscala Seegang

Helgoland
Borkum

leicht Nebel ruhig
leicht r/4 bedeckt

Bekanntmachung.
Das diesjährige Musteruugsgeschäft

für das Jadegebiet wird am
Freitag, den 28. und

Sonnabend, den 29 .April d .J .,
von Morgens 101/, Uhr an , im „Ber¬
liner Hof" Mauteuffelstraße, zu Wil¬
helmshaven abgehalten werden. Es
gelangen am 28 . April die vor dem
Jahre 1873 geborenenMilitärpflichtigen ,
am 29 . April diejenigen des Geburts¬
jahres 1873 zur Vorstellung .

Nach dem Geschäfte am zwei¬
ten Lage findet die Loosrmg nnd
das ZnrnckfieNnngsverfähren
(Klassification) bezüglich der Mann¬
schaften der Reserve, Landwehr , Ersatz-
Reserve bezw . Marine-Reserve, Seewehr
und Marine-Ersatz-Reserve, sowie der
ausgebildeten Landsturmpflichtigen zwei¬
ten Aufgebots, welche im Falle einer
Einberufung bei Mobilmachung auf
Grund dringender häuslicher oder ge¬
werblicher Verhältnisse Anspruch suf
Zurückstellung erheben, statt .

Alle zur Stellung verpflichteten
Militärpflichtigen werden ausgefordert,
sich an dem betr . Tage eine und eine
viertel Stunde vor Beginn der
Musterung — also um 91/4 Uhr
Morgens — im Musterungslokale ein-
zusinden.

Die schifffahrttreibenden Militär-
Pflichtigen , Schiffshandwerker , Maschi¬
nisten und Heizer haben ihre Schiffs¬
papiere und Zeugnisse über gewerbliche
Befähigung , die Volksschullehrer und
Candidaten des Volksfchulamts ihre
Prüfungszeugnisse mitzubrtngen und im
Termine vorzulegen.

Gegen AuSbleibende oder zu spät
Erscheinende werden die gesetzlichen
Strafen in Anwendung gebracht werden.

Gleichfalls wird gegen diejenigen
Militärpflichtigen , welche an ihrem
Körper unrein , mit Krätze behaftet oder
in angetrunkenem Zustande vor der
Ersatz-Commisstonerscheinen , eine Straft
bis zu 15 Mark event. 3 Tage Haft
erkannt werden.

Die Gesuche um Zurückstellung oder
Befreiung vom Militärdienste sind so¬
fort und zwar spätestens bis zum
IS . April I . bei dem Herrn
Hülssbeamten des Königlichen Land-
rathes in Wittmund zu Wilhelmshaven ,
diejenigen um Zurückstellung im Falle
einer Einberufung bei Mobilmachung
gleichfalls sofort beim Magistrat zu
Wilhelmshaven einzureichen.

Die Reklamanten haben ihre in Frage
kommenden Angehörigen zum Muste¬
rungstermine mitzubringcn .

Wittmund , den 30 . März 1893 .
Der Klinische Landrath.

Bekanntmachung.
In das Handelsregister des Unter¬

zeichneten Amtsgerichts ist aus Fol . 154
zu der Firma :
St . Johanni - Brauerei vo«

Manhenke Sk Co .
eingetragen :

„ Der Gesellschafter Kaufmann
Borchert Witts hier ist aus der
Handelsgesellschaftausgetreten . Dieselbe
wird von den übrigen Gesellschaftern
unter unveränderter Firma fortgesetzt " .

Wilhelmshaven , den 1 . April 1893 .
Königliches Amtsgericht.

Bekanntmachung.
Die Beiträge zur Arme «- und

Gemetndekafke der Gemeinde
Bant v ° II . Halbjahr 18SS/S »
(vom 1 . Nov . 92 bis 30 . April 93)
werde in der Zeit vom
25 . Miirz bis 15. April d . I .,
in meiner Wohnung , Beifort, Olden¬
burgerstraße 1 «, täglich von 10 bis
1 Uhr Vormittags und von 8 bis
7 i/z Uhr Nachmittags , heben.

Zu gleichem Zwecke werde am S »tM-
abend , de« 8 . April , n Neu -
breme» im Lokale des Herrn Sierski
anwesend sein.

Zur Hebung gelangen an Armengeld

250/0 und an. Gemeindeumlagen 35 "/g
der Gemmnttsteuer .

Bnni. den 24 . Mürz 1893 .
Coldewey ,

Gemeinde-Rcchnungssührer .

Bekanntmachung.
Am 4. April d . I . wird in Neu¬

brandenburg eine von der Reichsbank-
stelle In Lübeck abhängige Reichsbank¬
nebenstelle eröffnet werden.

Emden , den 30 . März 1893 .
Nie KMMomiiM

für Ostfrieglanck n. Dapenburg.
A . Kappelhoff.

P . v . Reusen .

ZMWMkälch .
Am

Mittwoch, den 5. April d. I .,
sollen öffentlich gegen Baarzahlung

verkauft werden :
Vormittags 1« Uhr in Joel s

WirthShans am Lonudeich :
1 Tisch , 5 Rohrstühle u . 1 Taube
mit Käffg ;

Vorm . 11 Uhr i« ThumamLs
WirthshairS z» Heppe«Sr

1 Regulator , 1 Kommode und
1 Nähmaschine ;

Nachm S Uhr i« Rotermund 'ö
WirthShauS z« Baatr
1 Sopha . ;

Lordsr,
Gerichtsvollzieher in Jever ^

Verkauf .
Der Zimmermeister W . I . Schröder

zu Schaar ist gewillt , von seinen a>
der neue« Wilhelmsyaveuerftr
zu Bant belegenen beiden

Wohnhäuser«
das eine oder das andere , nach Aus
wähl des Kaufltebhabers , unter seh
günstigen Bedingungen zu verkaufen.

Die Häuser sind beide sehr solid
gebaut und äußerst praktisch eingerichtei

Restectanten wollen sich an Schröde
direct oder an mich wenden.

Neuende, 4 . April 1893 .

H. Gevder,
Auktionator .

Zu vermietheu
ein freundliches, möblirtes Woh »
nebst Schlafzimmer .

B . F. Kuhlmat«
Btsmarckstr. 17-



!l L
'

.

Verkauf
Der Landhäusling Johann Christoph

Iben zu Schortens beabsichtigt folgende

Landstücke
unter der Hand zu verkaufen :

1) ein Landstück bei der
Knackern, am Haupt¬
wege nach Schortens,
groß 1,5374 da ;

2) dasdarangrenzendeLand -
stück, „Höpkenmoor

" ge¬
nannt, groß 0,9414 ds.

Das Land befindet sich in einem
guten Kulturzustande und würde dasfelbe
sich namentlich auch zu Bauplätzen
eignen.

Kaufliebhaber wollen sich baldigst an
den Verkäufer oder an den Unterzeich¬
neten wenden.

Jever , 29 . März 1893 .
A . Tieinens ,

Rechnungssteüer.

Verkauf .
Der Viehhändler Fr . Husemann

zu Jever läßt am

Freiing, cken 7. ck. Mts.,
Nachmittags 2^ Wx anfgck .,
in der Behausung des Gastwirths
Kraufe zu Sedan :

40 - 50 Stück große
« nd kleine

Schweine
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Neuende, 4. April 1893.
Gevdes ,

Aucttonator .

Zu vermiethell
eine kleine Parterre - Wohn,mg
zum 1 . Mai an kinderlose Leute .

Gastwirth Niemand ,
Königstraße 2 .

r . KI, KronpmiMslr. M.
Eine elegante, herrschaftliche Woh -

NMtg, ö gr. Zimmer , Küche , Kammer
und Zubehör , auf den 1 . Mai za per
mietheu. Mietspreis 850 Mk .

I . ki. ? opk 6 ll .

Zu vermiethen
ein möbl Wohn - u Schlafzimmer
auf gleich oder später.

Fra « Lüthcke, Kaiferstr . 2 .

L Willi
1,80 t08SpK,

der erste Hauptgewinn der Marienbnrger Geld -Lotterie fiel in letzter
Ziehung in meine Collecte. Nächste Ziehung der Marienburger L . tterie am
13 . und 14 . Aprtl. 3372 Geldgewinne mit 375,000 Mark u . z . 90,000 Mk .,
30,000 Mk. . 15,000 Mk . u . s . w . L Loos 3 Mk. , Antbcile i/z 1,75 Mk.,i°/z 17 Mk . , r/» 1 Mk. , 10/4 9 Mk. Liste und Porto 30 Pf.

S-chöscliAll. ^ieukranllönburg , ksrlin,
Zu vermiethen
ein fein möblirtes , großes Parterre
zimmer aus sogleich oder zum 1 . Mat .

Mittelstraße 2.

Zn verkaufen
zwei Schweine zum Weitersüttern .

Ä . Wurst,
Kopperhörn , Lwsinstr . 2 .

re>

zum 1 . Mai eine freundliche Oder -
wohnnng .

Karlstraße 1 , (Tonndeich) .

kmkl.
' " /

bestehend aus 5 Räumen , Küche , Wasch¬
küche und schönem Garten, zum Preise
von 450 Mk. , zum 1 . Mai zu beziehen

Näheres bei E . Jest , Kasinostr. 2

ein freuudl . gcl . möblirtrs Wohu -
n.ebst Schlafzimmer per sofort oder
später.

Mühlenstr. 2 , Ecke Markrstr

Zu vermiethen
zuin 1 . Juli eine WohNNNg mit
4 Zimmern .

Gökcrstr. 11 .
Z« vermiethen

ein möblirtes Zimmer .
Oberdeck ,

Hinterstr . 22 , w . Fl . , oben .

Zu vermiethen
eine freundliche WohNNNg , Part. ,
zum Preise von 200 Mark.

_ Th . Hemmen.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai zwei 4räumige Woh¬
nungen.

Gebe . Gerdes , Grenzstr . 2.
Habe 20 Fuder schönes

Landheu
zu verkaufen.

K AhrenS, Feldhausen .

In vermiethkn
eine gut möblirie StNds mit Schlaf¬
stube zum 15 . Apnl.

Anton Albers ,
Lothringen , Ostfrtesenstr. Nr . 31 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai , Grenzstr . 3 , eine 4 räum .
Oberwohunug .

C . Ocker, Altcstr 17 .

Zu vermiethen
eine 3cäumige Oberwohunug zum
1 . Mai . Ulmsn . 7a

In vermirthen
— Kronprinzsnstr . Nr . 13 — zwei
Wohnungen , Prcis 225 Mk .

Roousrc . 95

Zu vermiethen
zum 1 Mai eine kleine CtagkU «
WohNNNg für friedliche B - wohuer .

Nähere? bei H . Menke », Kopp . r -
hörn .

Zu vermiethen
Versktzungsha ber eine EtagenWoh -
ANNg mit allem Zubehör zum 1 . Mai
an ruhige Bewohner . Preis 400 Mk .

Nuciustenstr. 3 , Part.

Zu vermiethen
eine schön möbl. Stndk nebst Schlaf¬
stube an 1 oder 2 junge Leute.

Grenzstr . 43 , 1 Tr . l.

Zu vermietheu
zwei möbl . WohNNNgkN auf sofort
oder 1 . Mai cr.

W . Wollermann ,
Banterstr. 1 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Parterre -Woh -
unug nebst allem Zubehör und Vor¬
garten .

Verl . Roonstr . 6 .
Z« vermiethen

zwei gut möbl. Zimmer m' t oder
ohne Burschengelaß zum 1 . Mai.

Wilhelmsstraße 11 , 1 . Er .
Habe eine freundliche , trockene

Wohnung
von 7 Räumen , Keller und Zubehör
mit Wasserleitung auf Mai zy vev-
mietheu.

D . Lübders, Marktstr . 8

Zu vermiethen
am 1 . Mai ist die EtNgeNWohNNNg
in meinem Hause — Wliheimstr . 1 . —
Dieselbe kann sofort bezogen werden.

Zn vermiethen
eine sl öue EtNgeNWohNNNg und eine
Giebelwohunug zu billigen Preisen.

Grenzstraße 79 .

Zu verkaufe«
2 Schoss mit Lämmern .

Commifsionsgarten 2.

Zu Kausen gejucht
leichte Rollwagen , Bierwoge «
oder dazu passende Wagen .

Offelten mit Preisangabe unter
kk. 30 an die Exped. d . Bl.

Gesucht
auf sofort ein jüngeres , akkurates, kinder¬
liebes Mädchen .

Zu erfragen in der Exped . d. Bl.

Gesucht
eine Fro « zum Waschen und Rein¬
machen .

Parkrestaurant .

Gesucht
zum 1 . Aug . eine WohNNNg Von 4
Räumen mit möglichst viel Gartenland
od . Wiese . Offerten unter ^ 1VV
an die Exped. d . Bl. erb.

Gesucht
auf sogleich ein Schmiedegeselle ,
der mir Hufbeschlng und Wag ^narbett
gut fertig wird .

Schmiedemeister,
beim Bahnhof .

Gesucht
per sofort 2 möbl. Zimmer nebst
Schlafzimmer , event. 1 WohNNNg
für 2 Herren .

Off. unter X . X . an die Exv . d . Bl .

8ltt6ll6
auf sofort oder später einen Lehrling
für mein Geschäft .

ü . 808 Ltd .
Colontalwaarenhandiuno .

Gesucht
ein für Conditor - und Bäcker -
WaareN geeignetes

Sk Unk«ufsl»k«l 4 «
an der B 'wm .'. rckstraß -: , in unmittelbarer
Nähe gegenüber der sog . Heile' schen
Kuhwetdc.

U ° VollerwLllll ,
Baut .

Gesucht
ein älteres , tüchtiges Mädchen für
Küche und Haus zum 1 . Mai.

Fra « I . R . Popke«,
Königstr. 50 .

Gesucht
auf sofort ein Laufbursche .

<7.
Roonstr . 74.

Gesucht
ein ordentliches, tüchtiges Dienst -
Mädchen zum 1 . Mai .

Roonstr . 81a, II ,

per sofort einen schulfreien Laus -
bnrschen .

Ll. 1 . Uul 8iul»ii« .

Gesucht
zum 1. Mai für sehr ruhige
Miether und prompte Zahler
eine

Etageuwohnung
v. 4 Zimmern (anher Küche re.)
Offerten 8» l» 4 . Zi. s an die
Exped . dieses Blattes erbeten

Gin Mädchen
für die Tagesstunden wird gesucht.

Roonstr . 92 , III . , r.

Gesucht
auf sofort ein ordentliches Mädchen
für den Nachmittag.

Börsenstr . 37 , 2 Tr .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für den
Vormittag .

Müllerstr . 6 , Part. l.

Gesucht
auf sofort eine Fr «M oder älteres
Mädchen zur Hülfe im Hausstande.

Näheres bei Neema « « , Bant,
Varelerstr . 7 .

Gesucht
zum 1 . Mai ein mit guten Zeugnissen
versehenes Dienstmädchen .

Frau Ingenieur Springer .
Wilhelmstr. 10.

qnnnnl NaritzudurWr IgNNNNvuUUU > 2itzsirtUA bestimmt nur 13 . 11. 14. ^.xril 1893 . »
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Gefacht
auf sofort ein Malergehülfe .

W . Caspers , K-:rmc. 9,
Tvnudetch.

für einen jungen Manu.
Marktstr . 12 , II .

Wünsche wieder Beschäftigung im

Wische« und Rkillmcheii
Fra « Abels, ' Toin '.delch ,

Schulstr . 29 .

Bestes Fabrikat . ' Größen sorti : .
Neueste Muster

zu sehr mäßigen Preisen .

B . L ) . Bühvinann .

Verloren
eine goldene Brache in Form einer
Münze vom Kirchplatz bis in die
Kaiserstrabe.

Abzugeben gegen Belohnung in der
Exped. d . Bl.

erkoren
ein Bier - Contobnch in der Nähe
Von S . M . S . Mar ? . Gegen Be¬
lohnung abzugebcn.

Friedrichstr. 6 .

Das Kötisimniss
alleHautunreinigkeiten und Hautausschläge , wie :
Mitesser , Finnen , Flechten , Leberflecke,
übelriechenden Schweiß rc. zu vertreiben , be¬
steht in täglichen Waschungen mit :

v. ötzsgmann L 60 ., vrsscken , ä. St . 50 Pf. bei :

W . Moriffe und Hngo /Ludicke

Gesnch »
ein Mädchen für den Nachmittag
auf sofort.

Ara « Moos , Kasinostr. 2.

6N.
Absolute Garantie
für Reinheit und

Echtheit.
Unter permanenter
Controlle hervor¬

ragender Chemiker .
«soeser Lv8-

bruod,
von ärztlichen Auto¬
ritäten für Bleich¬

süchtige, Blutarme u . Recsnvalcscent -m
bestens empfohlen. Direct bezogen von

Weinbergsbesitzer Ilrn . 8t «1» ,
Erdö -Bvnye bei Tokay.

General -Depot bei : ^ WF
S . H . Meyer in Wilhelmshaven
Ferner zu haben bei P . F , A »
Schumacher.

in außergewöhnlich großer
Auswahl nur neuester
Sachen zu bekannt billigen
Preisen.
Prima Volant-Schirme
schwarz und farbig 6 .50,
damasfirte Atlas -
Schirme 3 .00.

Handschuhe
für Damen , 4knöps . , Zwirn, 20 Pf . ,
in I . Qual, mit seid. Raupe 45 Pso .
halbseidene 50 - 1 .00 , reine Seide 1 .00 .

Mmn - Handschuhe .
Ersatz für schwedische, größte Haltbar¬

keit, 90 Pfg.

ööi-Hngl-08-l.3gök
-

U . Lnxsl ,

hgchtltWle Neuhkitcn,
in reichhaltiger Auswahl zu

mäßigen Preisen .

Nußschalei -Ertrakt
zum Dunkel « blonder , rother ,
grauer Kopf- und Barthaare
aus der königl . Hof -Parfümerie -
Fabrik v . II. V .
Nürnberg « Prämiirt 1882 .
Rein vegetabilisch ohne jede metallische
Beimischung, garantirt unschädlich .
vr. vrMs '8 N3ar1.-kill88v6l
ein seines , den Haarwuchs zugleich
stärkendes Haaroel , beide L 70 Pf.
C . D . Wunderliches Aecht-
Haarfärbemittel (das Beste , was
existirt) , in Cartons mit Zubehör L
1 Mk . 20 Pf. , große 2 Mk . 40 Pf.
Alle mit Anweisung in Hntmachevs
Drogeuhandlrmg , Roonstraße 92 .

lÄr ^ NLKV » lLD » ILlLS
irc liVilbsImsItavsa , (Zollvsäsnbsus,
LcrLs äsr Roorr- nnä lÄsckrivdstr .,
sisivArmA InsäricsiZtr.), rmi Uitt -
veoo L , äsQ 5 . L.prÜ, von 2—5
ULr MotrwitiAKS .

Dr . « Mvr ,
^UKsaarrck »ns Olcksnbru -

A.

HU
Fi - s

.4 ^

' ! i



Mieder des mtmMeralen Uerems
werden ersucht, sich Mittwoch , den 5. d. M ., Abends 8'

>z Ahv,
im kleinen Saale des Hotels „Prinz Heinrich" einzufinden.

H oi W^ sr« «!

Gute Waare.
Billigste Preise. VortLVtls Umtausch

gerne gestattet .
werden Jedem in meinem Sortiments -Geschäft für Wcksche, Woll - und Wei ^ tv «raren geboten . Noch nie ist es mir gelungen, sämmtliche Maaren

so fabelhaft billig einzukaufen, wie auf meiner letzten Einkaufsreise , so daß ich in der Lage bin, nur gute reelle Waaren

tatsächlich billiger wie jede Konkurrenz
verkaufen zu können . Da es unmöglich ist , sämmtliche von mir geführten Waaren hier anzusühren , bitte ich gefl . zu beachten folgende

rkouv ^ rvlsLislb tür eiNLelne
Wäsch- Wäsch- Wäsch-

aus nur guten Stoffen , sauber genäht . Selbst die billigsten Qualitäten sind richtig groß und weit geschnitten.

""2 gutem Hemdentuch mit Spitzen 66 u . 100 Pfg.
Damenhemden aus vorzüglichem Hemdentuch mit Besatz 1 .26 , 1 . 35 , 1 .50 Mk .
Damerchemde « aus allerbesten Stoffen , hochfein, 1 .65 , 1 .75 , 1 .80 , 1 90 , 2 Mk .
Knabe«- «. Mädchetthemde«, nur beste Qualitäten, je nach der Gröge v. 85 Ps . an

Erstlingshemdche« in g ..ten Stoffen L 15 , 25 , 30 , 35 Psg . <
Damenhose« aus besten Hemdentuchen mit Spitze oder eleganter Stickerei L 90 Pfg . , /

l , l .10 , l .25 , 1 .35 , 1 .50 , 1 .65 , 1 80 Mk . f
Damen-Rachtjacke« in weiß und farbig L 1 , 1 10, 1 .25 , 1 .50 Mk . <

Gardinen
in sehr hübschen Mustern , breite, mit Band

eingefaßte Waare , pro Meter 26 , 35 , 40 ,
45 , 50 Pfg . bis 1 Mk.

Damen-Blonse«
in einer Auswahl , wie man sie noch nie ge¬

sehen hat . Sämmtliche Facons in allen
Stoffen L 1 .25 , 1 .50 , 1 .65 , 1 .90 , 2 , 2 .50
bis 6 Mk.

Schürze«.
reizende Sachen in ollen Facons ,

für Damen 20 , 25 , 30 , 35 , 40 , 50 Pfg . b .
2 Mk. , für Kinder 20 , 25 , 35 , 45 Pfg . bis

1 Mk.

Korsets » ,
tadellose Facons in brillanten Qualitäten ^
für Damen L 85 Pfg . , 1 .20,1 .50,1 .75 , 2 bis f

480 Mk. , für Kinder v . 35 Pfg . an .

Kinder-Kleidchen
für das Alter von 1— 5 Jahren in Trikot ,
Flanell u . Parchend L 60 , 70 , 80 , 90 Pfg.,
1 , 1 .25 , 1 .50 — 6 Mk.

Knaven -AnMe
kn nur gediegenen Qualitäten aus Trikot ,
Tuch, Cheviot , L 2 .75 , 3 , 3 .50 bis 7 Mk.

Strümhfe.
Damen - Riugelstrümpfe30 Pf . , Socken v . 20 Ps.

Louis Hermsdorf „echt schwarze " ,
für Damen 50 , 65 , 80 , 90 Pfg. , 1 Mk.
für Kinder 25 . 80 , 35 , 40 . 45 - 90 Psg .

Trikot-Taillen ,in reichster Auswahl , nur schwere Waare ,
^

schlichte u . hübsch besetzte, L 2 .00 , 2 .85 , /
3 .50 , 3 .75 , 4 Mk . >

Tejchiche,
eine Parthie prima Germania 4.75 Mk.
10/4 groß 6 .75 , 12/4 groß 15 .50 Mk.

Bettdecken,
in weiß und bunt , neue Muster , l .25 , 1 .75,

2—3 .50 Mk.

Tischdecken,
größte Auswahl in Jute u . Mauilla v . 95

Pfg an mit Gold s .« v Mk

Bettvorleger,
in Plüsch, Germania , Axminster , Velvet '

von 90 Pfg . bis 6 .00 Mk . /

Damer»ha«dfch«he, koul. u . echt schwarz,
L 20 , 25 , 30 , 40 , 50 , 60 - 120 Psg .
Damerr -Ärtt'erröcke jeder Art von

125 —600 Pfg.

Regenschirme, 1» Gloria-Seide , reizende
Stöcke , 2,25 , 3,00 —5,00 Mk . .

Plaidtücher , neue Muster , von 95 Pf . du.
Taschentücherä 5 . 8 , 10 , ! 5 , 20 , 25 , 30-50

Normalhemden , nur gute Waare , für
. Herrn , L 80 . 100 . 120 , 135 — 800 Pfg.

Normalhose « L i , l .50 , 1 .75 , 2 Mk.
Damenjackev, 75 , 90 , 100 , 120 , 140 Pf.

Ur deutbar größter Auswahl , ,
8tt«l! gllr«, alle Facons , L 10 15 , 25 ,

30 , 40 . 50 PP bis 1 .40 Mk . >
Knabe«-Blo«se», reizende Neuheiten, von ,

NO M . Hose« dazu 1 Mk .

Y2 Assnstr . «)2.

Fertig « Damen -Nsrgenklei - er (Partie ) pro Stück 4 Utk.

18Aoonstr .

neue Sendung soeben . Meder einge -
troffen.

älioli Illv/subötg .
Ich verlegte meine Wffhi .üng von

Löniugftrahe 45 nsch

Nkf ilm Käfm 2Z
(Ecke Lerchenstraffe ) .

vr. weL ü . äoltemlls,Breme«,
Spezial-Arzt für Kehlkopf - , Nasen- und

Ohrenkcänktzetteu .

A - ^ U880l - Lxt736t
von Bergmann Sk Co ., Dresden ,
ist das unschädlichste , beste und billigste
Haarfärbemittel , welches jedes Haar
absolut dunkel färbt . Vorr . « Fl .
M . 1,50 und 75 Pf . bei :

C. Hutmacher, Roonstr . 92.

Bei unserer Abreise nach
Kiel sagen wir allen Ver¬
wandten nnd Freunden ein
herzliches Lebewohl.

S« u Frau.

Zsrrsn -
Hödsrsiökör

anständiger Waare ,
schon für IS Mark.

L7. Bnhvrnanii .
UIlNWII
(Kdisersaal) .

Donnerstag , de« «. April :

I'llmiliö Hörnsr .
Schwank in 3 Akten von Anno .

MU" A«fa«g 8 Uhr .

Äugekommen :

!k
L Ps '.n d 22 Pf

2 . Heins ,
Roonstr . 109

Kn «chm Abreise
von Wilhelmshaven sagen wir allen
Freunden uud Bekannten , den Kameraden
von der Torpedo -Abkheilung ein herz¬
liches Lebewohl.

B . Wiese nebst Frau.

Kenvrslverssmmlung
der

ks . nors . L3.
Oldenburgerstc . 16 , Part.

Vom 2 . April bis 9 . April :

W »« MM DU ,
Entree 80 Pfg. , Kinder 20 Pfg.

Geöffnet von 10 Uhr Morgens bis
10 Ubr Abends .

I—I ^ -
Mi >twochi 5 ./4 . 93 Abds . 8 : I . ck. u . /X.

zu Wilhelmshaven
am

Mittwoch , de« LS. April 18VS,
im Speifesaal

des Hotels „Burg Hohenzollern " .
Hierzu haben zu erscheinen :

Die Vertreter obiger Kasse , sowie
sämmtliche Arbeitgeber , welche aus
eigenen Mitteln der Kasse Beitrag leisten .

Gegenstand der Verhandlungen sind :
1 . Wahl eines Bevollmächtigten, welcher

Thcil nimmt an Unfalluntersachunge«
2 . Wahl zweier Ersatzmänner des Be¬

vollmächtigten.
3 . Definitive Genehmigung der vom

Vorstände abzuschließenden Verträge
mit Aerzien, Apotheken und Kranken¬
häusern.

4 . Definitive Feststellung der Vergütung
für den Rechnungsführer und der
von demselben zu stellenden Kaution .

5 . Verschiedenes .
«er Vsrsisiü

Kkburts - Ünreigv .
Div Aliiakliobs Osbrrrt sirrss Zp-

sunäsQ EMn örKsbsvst an
Narills -^ lMtsur

unct kruw ,
Nuris Zsb . llövckorn.

V7iltrsIrLZiiÄVW , 3 . ^ .pril 1893 . ,

Vrrlobungs-Aüjkige .
Die Verlobung unserer Tochter

Adele mit dem Hilfsprediger in Bant ,
Herrn Carl Heimberg , beehren wir
uns hierdurch ganz ergebenst anzuzeigen.

Pastor Trentepohl und Frau ,
Louise geb . Hohenner .

Reuende , Ostern 1893 .

Prtziittzpotil
Oarl Utzimdsi 'K

Verlobte .
Reuende. Baiu .

Hobes -Anzeige.
Heute starb nach . langem

schweren mit Geduld crttagbnen
Leiden meine liebe Frau und
unsere gute Mutter und Tante

<7. / / KLM - nrttnn ,
geb. Thölstbde ,

im Alter von 58 Jahren , welch s
tiefbetrübt zur Anzeige bringen

I . C. Bührman «
und Familie .

Schaar, 31 . März 1898 .

Die Beerdigung findet am Mitt¬
woch , den 5 . April , Nachmittags
um 4 Uhr , auf dem alten Fried¬
hofe zu Neuende statt .

Hobes -Anzeige.
Heute Morgen 2i/z Uhr ent-^

schlief sanft nach dreiwöchentlicher
schwerer Krankheit unser innigst-
geliebtes Töchterchen

vlg »
im zarten Alter von 2 Jahren
und 2 Monaten, welches wir hier¬
mit allen Verwandten und Be¬
kannten zur Anzeige bringen .

Tonndeich, 3 . April 1893 .
v 8tr « »to » nebst Frau ,

Margarethe geb . Tönpes.

Die Beerdigung findet Donners¬
tag , Nachmittag 3 ^/, Uhr , vom
Trauerhäuse , Tonndeich 28 , aus
statt.

Di» V--vdig«ng
des Heizers

i det n Mittwoch , Nachmittags
8 - Uhr, von der Leichenhalle des
Stadl . Friedhofes aus statt .

Hobes -Anzeige.
Gestern Nachmittag 5 Uhr ver¬

schied nach kurzer schwerer Krank¬
heit unsere innigstgeltebte Tochter
und Schwester

im Alter von 2 >/z Jahren . Dies
zeigt allen Freunden und Be¬
kannten tiefbetrübt an

Wilhelmshaven , 4 . April 1893 .
Knck . 8a « vr

nebst Familie .
Die Beerdigung findet Donners¬

tag , Nachmittag 2 >/z Uhr , vom
Trauerhause , Opfriesenstraße 15 ,
aus statt.

Redaktion , Druck und Verlag do« Th . Süß , Wilhelmshaven (Telephon Nr . 16 ).
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